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Gabriela Rub bietet die Ritual-
begleitung als Dienstleistung 
an. Sie unterstützt nicht nur 
Paare bei der Gestaltung eines so 
freudigen Ereignisses wie ihrer 
Hochzeit, sonder auch Angehö-
rige bei der Planung und Durch-
führung einer Trauerfeier.
Freie Zeremonien sind Liebes- 
oder Abschiedsfeiern, deren 
Inhalt und Ablauf selber gestal-
ten werden können. Viele Men-
schen haben den Wunsch, wich-

tige Ereignisse feierlich zu gestalten und ihnen einen 
festlichen Rahmen zu geben. Das Feiern ist so alt wie 
die Menschheit selbst. Bis in die Gegenwart befriedigten 
beinahe ausschliesslich die gros sen Kirchen und andere 
Religionsgemeinschaften dieses Urbedürfnis.
Was geschieht jedoch mit denjenigen, die aus der Kirche aus-
getreten sind, die sich nicht mehr mit der Institution Kirche 
identifizieren können? Menschen, welche anderen Kulturen 
und Religionen angehören oder auch gleichgeschlechtliche 
Paare? Auch diese Menschen haben den grossen Wunsch, 
Lebensabschnitte durch eine entsprechende Zeremonie zu 
würdigen und zu feiern. Hier kann eine so genannte «Ritual-
begleitung» für Hochzeiten oder für Trauerfeiern die Lösung 
sein.
Professioneller Beistand bietet eine wertvolle Unterstützung, 
sei es bei der Gestaltung eines freudigen Ereignisses wie 
einer Hochzeitsfeier oder auch einer würdigen, Trost spen-
denden Trauerfeier. Gerade im letzteren Fall bestimmen 
Trauer, Ohnmacht und Hilflosigkeit oft das Gefühlsleben der 
Hinterbliebenen. Gleichzeitig besteht jedoch der Wunsch, in 
einem würdigen Rahmen Abschied zu nehmen.
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Das Angebot von Gabriela Rub basiert nicht auf einer 
bestimmten Weltanschauung. Mit der Ritualbegleitung 
unterstützt sie Menschen, den für sie richtigen Umgang mit 
einer konkreten Situation zu finden und in einer individuell 
gestalteten Feier oder einem Ritual umzusetzen.
Zusammen mit dem Paar oder den Angehörigen gestal-
tet Gabriela Rub die Zeremonie. Das Ritual kann Musik, 
Gedichte, Texte oder auch Symbole beinhalten. Gabriela Rub 
setzt die persönlichen Wünsche und Bedürfnisse ihrer «Kun-
den» um; sie greift dafür auf ihren reichen Erfahrungsschatz 
zurück. Jede Feier ist individuell, in Absprache mit Ihnen, 
unabhängig von einer konfessionellen oder weltanschauli-
chen Vorgabe.
Die freien Zeremonien haben den Vorteil, dass sie 
unbegrenzte Möglichkeiten zulassen. So kann eine Hoch-
zeit auf einem Bauernhof, einem Schiff, in einer Gondel oder 
einem Garten gefeiert werden. Auch der Abschied kann da 
stattfinden, wo sich der Verstorbene wohl gefühlt hat, sei 
es an einem See, auf einem Berg, in einem Schloss oder in 
einem Saal.
Gabriela Rub sieht sich als Dienstleisterin: In diesem Begriff 
ist das Wort «dienen» enthalten. Es ist Ihre Feier. Der Zere-
moniengestalterin liegt es am Herzen, jede Feier individuell 
und persönlich zu gestalten. Gabriela reist sehr gerne, und 
auch die Verständigung in den verschiedenen Sprachen ist 
ihr wichtig. So leitet sie die Feiern ausser in Deutsch auch in 
Englisch, Französisch, Italienisch und Spanisch. Ihre Kunden 
unterstützt sie zudem bei der Organisation und den ver-
schiedenen Aufgaben, welche eine Hochzeit und auch eine 
Abschiedsfeier mit sich bringen.

Weitere Informationen finden Sie unter: 
➔ www.freie zeremonie.ch
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Freie Zeremonien – die ganz persönliche Art, zu heiraten oder Abschied zu nehmen
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